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Seite 2      Freud und Leid in Davenstedt und Velber 
   Trauerfeiern: 
   25,11,09    Arnd Backe, 73 J. 
   26.11.09    Otto Welke, 90 J. 
   04.12.09    Margarete Jüchter, geb. Baumann, 75 J.  
   11.12.09    Otto Kermas, 79 J. 
   15.12.09  Helmi Konzel, geb. Blume, 90 J. 
   18.12.09    Heinrich Römer, 87 J. 
   23.12.09    Lieselotte Scheffel, 83 J. 
   29.12.09    Hildegard Kolberg, geb. Miethe, 95 J. 
   04.01.10    Gerhard Schimitzek, 76 J. 
   12.01.10    Otto Höfs, 89 J. 
   13.01.10  Manuela Diederich, geb. Pfeiffer, 48 J. 

ES KOMMT ALLES VON GOTT: 
 

GLÜCK UND UNGLÜCK, 
 

LEBEN UND TOD. 
 

Sirach 11, 14 

 

Taufen: 
 

03.10.09    Ole-Matti Bartels 
06.12.09    Lia-Jolie Hesselbach 

*NEU*  Raum für Großartikel 
 

 - Kinderwagen, Fahrräder, Hochstühle, Autositze - 
 

Kuchen und Kaffee  
zu familienfreundlichen Preisen  

 
Anmeldung: 

E-Mail:  kts.davenstedt..hannover@evlka.de 
Telefon:  0511-499425  

St. Johannes-Kirchenzentrum 
Altes Dorf 10 - 30455 Hannover-Davenstedt  

Bethel-Sammlung 
 

Auch in diesem Jahr kann alte Kleidung in 
der Gemeinde für Bethel abgegeben wer-
den. 
 

Sammeltermin: 15. - 17. März 2010 
   von 9.00 - 18.00 Uhr 
 

Sammelstelle: Alter Kirchsaal, 
   Langreder Str. 11 
   neben der Kindertages- 
   stätte 

Information zur Kleidersammlung  
Die Kleiderspenden für Bethel werden sortiert und 
verkauft – teilweise in Bethel selbst. Der Erlös 
wird für die vielfältigen diakonischen Aufgaben 
Bethels verwendet. In den letzten Jahren sind die 
Kleiderspenden qualitativ schlechter geworden, 
was dazu geführt hat, dass der Sammlungsorga-
nisation in Bethel erhebliche Kosten für die Ent-
sorgung von Lumpen entstehen. Das aber ver-
fehlt das Ziel, Bethel zu unterstützen. Nur das 
noch tragbare Kleidungsstück hilft. Ein gutes 
Kriterium dafür ist: Würde man das Kleidungs-
stück tragen, wenn man es bekäme ? 



Seite 3 Auf ein Wort 

Da platzen sie herein in mein Leben. Mitten 
in meinen Stress. 

Freitagnachmittag, fast schon Wochenen-
de. Niemand außer mir ist noch im Haus, 
die Türen zum Kirchenzentrum sind schon 
abgeschlossen. Die Woche war lang, schnell 
noch was erledigen, planen, vorbereiten... 

Da sehe ich sie. Nur eine Bewegung im 
Augenwinkel. Ich wende meinen Kopf und 
sehe sie an der gläsernen Eingangstür ste-
hen. Zwei kleine Mädchen und eine ältere 
Frau. Etwas unentschlossen gehe ich hin, 
schließe auf und frage, ob ich ihnen irgend-
wie helfen kann. Vielleicht muss eins der 
Kinder mal zur Toilette oder sie wollen eine 
Kirchenzeitung holen? 

Die Frau sagt beinahe verlegen: „ Ent-
schuldigen Sie, wir wollen nicht stören. Wir 
dachten nur: vielleicht ist ja offen. Ich woll-
te gern meinen Enkelinnen mal die Kirche 
zeigen.“ „Klar, gerne“. 

Zögernd, vorsichtig gehen sie hinein, zu-
erst ins Foyer, schauen sich um. Offen-
sichtlich kennen sie sich hier nicht aus, 
deshalb zeige ich ihnen die Glastür zur Kir-
che. Die Frau hält die Mädchen an den Hän-
den. Ich drehe mich um und will weggehen. 
Irgendwie hab ich das Gefühl, dass es bes-
ser ist, sie allein zu lassen. 

Was ich dann beinahe beiläufig noch mit-
bekomme rührt mich zutiefst an und lässt 
mich lange nicht mehr los. Die Frau sagt: 

„Seht ihr, dass ist das 
Haus, wo Gott wohnt. 
Der Gott, zu dem die 
Oma jetzt gegangen 
ist.“ 
  
Für die Kinder ist alles 
klar, logisch. Kein 
Zweifel. 
Wenn es Gott gibt, 
dann muss er irgendwo 
wohnen. 
Und da wohnen dann 
auch die, die gestorben 
sind. Da ist dann ihr 
neues Zuhause. 
Auch wenn Gott nicht 
immer zu Hause anzu-
treffen ist, kann ich 

zumindest mal vorbeigehen und einfach 
„Hallo Gott“ sagen. 

Wie schön, wenn ich ihm/ihr einfach so 
begegnen könnte. Wie einem Freund, einer 
Freundin. Um Rat fragen. Um Hilfe bitten. 
Vielleicht auch mich beklagen oder schimp-
fen.... Immer mit der Sicherheit: Das hört 
jemand. Und antwortet. Von Angesicht zu 
Angesicht. 

So aber bin ich darauf angewiesen, mich 
anders mit Gott, mit dem Göttlichen zu 
verständigen. Manchmal, indem ich auf 
meine innere Stimme höre. Oder indem ich 
einfach still werde, nichts mehr plane, kon-
trolliere, sorge, sondern nur lausche. 

Abgeben. 
In Gottes Hände legen und bitten: mach 

du was draus, ich weiß mir keinen Rat 
mehr. 

Gott erleben in Fügungen, „Zu-Fällen“, 
Begegnungen genau zur richtigen Zeit mit 
den richtigen Menschen.... 

Grade in diesem Jahr, in dem so viele 
Veränderungen anstehen. In der Arbeit und 
auch sonst. 

Seit dem Besuch der Frau mit ihren Enke-
linnen ist der Raum, an dem ich fast täglich 
viele Male vorbeigehe, ein wenig mehr ein 
Raum, in dem ich mich Gott näher fühle. 

Das Haus, wo Gott wohnt... 

M. Gürge-Großmann 

Margit Gürge-Großmann 



Frau Helga Krapoll 
Frau Krapoll, Sie engagieren sich in der 
Kirchengemeinde St. Johannes in Da-
venstedt, obwohl Sie in Bornum woh-
nen. 
Als die Kirchengemeinde 
Petrus und Paulus in Bor-
num vor fast acht Jahren 
aufgelöst wurde, habe ich 
mich nach St. Johannes in 
Davenstedt orientiert. Hier 
wusste ich von der Partner-
schaft mit Chegato in Zim-
babwe. Da mich Afrika 
schon immer faszinierte, 
beschloss ich, dort mit zu 
helfen. 
 
Wie unterstützen Sie die 
Chegato-Gruppe? 
Das Schöne ist, dass ich 
dort alle meine Hobbys un-
terbringen kann. Ich bastele 
gern, mache Laubsäge-
Arbeiten und besuche gern 
Ausstellungen Zimbabwi-
scher Künstler. Von meinen Fotos fertige ich 
Postkarten, die ich, wenn immer sich die 
Gelegenheit ergibt, verkaufe, um mit dem 
Erlös Aids-Waisen in Afrika eine Schulausbil-
dung zu ermöglichen. 
 
Haben Sie schon einmal an einer Part-
nerschafts-Reise nach Zimbabwe teil-
genommen? 
Ich war zweimal mit der Chegato-Gruppe in 
Zimbabwe. Die Reisen haben mich immer 
sehr beeindruckt. 
 
Wie oft finden Begegnungen mit der 
Gemeinde Chegato statt? 
Die Begegnungen finden alle zwei Jahre 
statt, entweder kommt eine Gruppe aus 
Afrika zu uns oder unsere Gruppe fährt nach 
Afrika. Bei diesen Gelegenheiten sorgen wir 
dafür, dass die Hilfe dort ankommt, wo sie 
benötigt wird. 
 
Neben Ihrem Engagement für die Che-
gato-Gruppe sind Sie auch Mitglied in 
einer Gitarren-Gruppe. 
Ja, das stimmt. Ich spiele in der Gitarren-
gruppe in Badenstedt, die von Frau Heinrich 
geleitet wird. Wir treffen uns einmal in der 

Woche zum Üben. Unsere Gruppe spielt bei 
verschiedenen Veranstaltungen in den 
Stadtteilen Badenstedt und Davenstedt. 

Auf dem Foto sehen wir Sie an unserem 
Kirchenschaukasten ? 
Die beiden Schaukästen auf dem Kirchenge-
lände werden von mir regelmäßig aktuali-
siert. Ein passendes Wort und Bild bietet die 
Möglichkeit, vielleicht „im Vorbeigehen“ eine 
Anregung mitnehmen zu können.  
 
Was bedeutet Ihnen Ihre freiwillige 
Tätigkeit für die Gemeinde? 
Es erfüllt mich persönlich. Die Tätigkeit hat 
viele Facetten: Sie ist sinnvoll, ich kann 
meine Hobbys unterbringen, habe Kontakte, 
anregende Gespräche. Zum Beispiel habe 
ich in Kindergärten und Schulen etwas über 
Afrika erzählt oder nach meinen Reisen Dia-
Vorträge gehalten und so meine Begeiste-
rung für Afrika weitergegeben. 
 
Frau Krapoll, man merkt, dass Sie sich in 
unserer Gemeinde wohl fühlen. Wir danken 
Ihnen für das interessante Gespräch und 
wünschen Ihnen weiterhin gutes Gelingen 
bei allen Ihren Aktivitäten. 
 

Helga Engelmann 
Wolfgang Spitz 
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Seite 5 Stellenplanung in der Gemeinde / Gemeindefreizeit 

Für die Jahre 2009 bis 2012 stehen unserer 
Gemeinde für die Stellenplanung rund 25 % 
weniger Mittel zur Verfügung als bis 2008. 
Die Gründe sind bekannt: Die Kirchensteu-
ereinnahmen insgesamt gehen zurück, die 
Zahl der Gemeindemitglieder auch – es zie-
hen mehr Evangelische aus unserem Be-
reich weg als zu, es treten mehr Menschen 
aus als ein, es gibt mehr Beerdigungen als 
Taufen... 
 

Um die besagten 25 % einzusparen, muss-
ten Kirchen- und Kapellenvorstand 2008 im 
wesentlichen drei Maßnahmen beschließen:  
• Die zweite Pfarrstelle wurde zum 1. 

Januar 2009 auf eine halbe Stelle re-
duziert. Mit diesem Einschnitt leben 
wir jetzt seit einem Jahr – und spüren 
in der Gemeinde immer aufs Neue, 
was und wie viel dadurch verloren 
geht und fehlt. 

• Die Gemeinde bringt aus Spenden 
und Rücklagen rund 15.000 € pro 
Jahr an Eigenmitteln in die Stellenpla-
nung ein. Mit Hilfe der St. Johannes-
Stiftung und durch die Freiwillige Ge-
meindespende im letzten Jahr – also 
mit Ihrer Hilfe – ist es gelungen, die-
se Aufgabe vorerst zu erfüllen. 

• Die Stelle der Diakonin wird zu einem 
Drittel vom Stadtkirchenverband Han-
nover mitfinanziert – mit der Bedin-
gung, dass die Diakonin mit diesem 
Drittel ihrer Arbeitszeit für andere 
Aufgaben abgeordnet werden kann. 

 

2008 schien es so, dass es nicht unbedingt 
zu einer Abordnung kommen muss. Inzwi-
schen hat das Stadtkirchenparlament aber 
beschlossen, möglichst rasch doch Abord-
nungen durchzusetzen, und als eine der 
ersten Gemeinden sind wir betroffen: Vom 
1. Februar 2010 an bis zunächst zum 
31.12.2012 arbeitet Frau Gürge-Großmann 
mit einem Drittel ihrer Arbeitszeit für das 
Projekt „Balu und Du“ im Diakonischen 
Werk. 
 

Wieder muss die Gemeinde Wege finden, 
„mit weniger zurechtzukommen“. Dabei wis-
sen alle: Leichter wird es nicht. Vieles geht 
nicht mehr wie bisher. Einiges muss und 
wird sich ändern. 
 

Es wird spannend, so oder so... Aber auf 
diese Spannung hätten wir gern verzichtet. 
 
 

Uwe Siemers-Ziegler 

Die Gemeinde muss ein Drittel der Stelle der Diakonin abgeben 

Wir wollen den alten Kaiser nicht wecken… 
 

 ... der angeblich im Kyffhäuser schläft und sei-
nen Bart durch den Tisch wachsen lässt, während 
er darauf wartet, dass seine Zeit kommt. Der soll 
weiterschlafen! 

Wir wollen uns gemeinsam mit unserer Partner-
gemeinde Dresden-Coschütz/Gittersee vom 12. 
bis zum 16. Mai 2010 am Fuß des Kyffhäusers 
treffen. 

Eingeladen sind Familien, Ehepaare und Ge-
meindeglieder, die Lust haben auf andere Ge-
sichter und Gedanken bei Spiel, Spaß und Span-
nung: „Zwischen Himmel und Erde“, dem Boden 
verhaftet, dem Himmel so nahe, der Himmel auf 
Erden ein Thema, zu Himmelfahrt... 

Termin: Mittwoch (Abend), den 12. 5. bis Sonn-
tag (Mittag) den 16. 5.  

Ort: Kelbra / OT Sittendorf (Thüringen) 

Unterbringung: in einer Jugendherberge, vorran-
gig in Mehrbettzimmern 

Möglichkeiten vor Ort: 
Wandern, Spielplatz, Tischtennis, Kicker, Billard, 
Ausflüge in die Umgebung .. 
Kosten: 123,- € pro Person ; Kinder und Jugend-
liche unter 18 Jahre frei; Anreise individuell 
Anmeldung: bis spätestens 31. März 2010! 
Anzahlung bei Anmeldung: 23 Euro pro Er-
wachsenen 
 

Kontakt: Uwe Siemers-Ziegler, Tel 49 82 65 

Familien- und Gemeindefreizeit Himmelfahrt 2010 



Seite 6 Anschriften und Gruppentermine 
Gemeindebüro: Annekatrin Herzog, Altes Dorf 10, 
Tel.: 49 68 02, Fax: 47 50 345, 
Zur Zeit Dienstag und Donnerstag: 10 bis 12 Uhr 
 

Konten: Sparkasse Hannover, BLZ 250 501 80 
Kirchengemeinde Davenstedt: Kto. Nr. 527 963 
Kapellengemeinde Velber: Kto. Nr. 900 077 468 
 

Internet- und Email-Adressen: 
 

  Dav.: KG.Johannes.Hannover-Davenstedt@evlka.de 
  Velber: Kapellengemeinde.Velber.Seelze@evlka.de 
  Gemeinde: www.stjohannes-davenstedt.de 
  St.Johannes-Stiftung Davenstedt und Velber: 
          www.st.johannes-stiftung.org 
    

Pfarramt: (Sprechzeiten nach Vereinbarung) 
Uwe Siemers-Ziegler, Langrederstr. 11, Tel.: 49 82 65 
Karin Spichale, An der Eiche 9, Tel.: 40 20 45 
 

Diakonin: Margit Gürge-Großmann, 
Rambergstr. 15, Tel.: Büro 49 68 02, privat  34 55 81 
 

Diakoniestation West: Badenstedter Straße 130 
Tel.: 47 13 30 
 

Kirchenmusiker:  Adolf Schumann, 
Sintenisweg 10, Tel.: 49 68 87 
 

Küster Davenstedt: Holger Grädler 
Tel.:  49 68 02 
Mobil: 0177-5973488 
 

Kindergarten Davenstedt: 
Langrederstr. 11, Tel.: 49 94 25  
 
 

Küster Velber: Wieland-Werner Schweer, T.: 35 36 081 

Davenstedt  
 

Kindergruppe für 5 bis 10-Jährige: 
freitags 15.30 - 17.00 Uhr 
Barbara Bärenfänger-Masuck, Tel.: 43 19 96 
 

Jugendgruppe: ab 13 Jahre,  
mittwochs 19.00 - 20.30 Uhr, Team: Felix, Hans, René, 
Tatjana, Leitung: Margit Gürge-Großmann 
 

Jugendgruppe: ab ca. 14 Jahre 
dienstags 19.00 - 21.00 Uhr, Team: Anika, Hans, 
Kristina, Marisol,  Leitung: Margit Gürge-Großmann 
 

Jugendgruppe: ab 15 Jahre,  
montags 19.30 - 21.00 Uhr, Margit Gürge-Großmann 
 

Jugendgospel-Chor: 
freitags 17.00 - 18.30 Uhr, Sibylle Hansen 
 

Westside Gospel-Singers: Sibylle Hansen, Margit 
Gürge-Großmann, donnerstags 19.30-21.30 Uhr 
 

Singkreis: Adolf Schumann, 
dienstags von 19.30 - 21.00 Uhr  
 

Tanz mit - bleib fit: gesellige Tänze, mittwochs 
16.00-17.30 Uhr, Ursula Schumacher, Tel.: 49 02 06 
 

Gesellige Nachmittage für Ältere: 
donnerstags ab 15.00 Uhr   
 

Angst-Depressionen-Panik: Selbsthilfegruppe  
Davenstedt, mittwochs um 18.00 Uhr (2x monatlich).  
Anmeldung bitte bei Frau Edelgard Laubach: T. 490877 
 

Offene Gruppe für Suchterkrankungen:  
dienstags von 19.30 - 21.00 Uhr, 
Dorothea Papsch, Tel.: 40 10 04  

Veranstaltungen der Evangelischen Erwachsenenbildung Niedersachsen in 
Zusammenarbeit mit der St. Johannes Kirchengemeinde 

 

              Davenstedt 
 

Eltern - Kind - Gruppen: 
 

mittwochs von 10.00 - 11.30 Uhr 
Frau Pflug, Tel.: 48 18 530 
 

freitags von 10.00 - 11.30 Uhr 
Frau Vorwald, Tel.: 48 54 26 

 
 

Junge Mütter -  mit Kindern leben lernen: 
montags von 10.00 - 11.30 Uhr  
Hedwig Keller, Tel.: 47 35 735 
 
 
 

Migrantinnen in Hannover West:   Wege der  
Integration - Frauen machen sich auf den Weg  
dienstags 9 - 10.30 Uhr,   Silke Hansen, Tel.: 49 56 27 
 

Velber 
 

Zur Zeit werden keine Eltern-Kind-Gruppen in Velber 
angeboten. 

 

 

Impressum 
 

Herausgeber: Kirchenvorstand  St. Johannes 
Davenstedt und  Kapellenvorstand Velber 
 

Redaktion: H. Engelmann, H. Genz, M. Gürge-
Großmann, K. Kramer, W. Neumann,  
U. Sauermilch, U. Siemers-Ziegler,  W. Spitz 
Auflage: 6500 (Alle Haushalte in Davenstedt u. Velber) 
Druck: Sozialer Betrieb ‚akzent druck‘ Hannover 
Nächster Redaktionsschluss: 27. 02. 2010 

Velber 
 

Brunch for Kids:  am 14.02.2010 „Liebe ist . . .“  und 
14.03.2010 „Backen wir‘s an“ 
von 10.00 -12.30 Uhr (9 - 12 Jahre) 
 

Seniorencafe:  Samstag,  20.3.2010, 15.00 Uhr 
im Gemeindehaus, für alle Gemeindeglieder ab 65 Jahre. 
 

Bibelgarten Velber: Dorothea Papsch, Tel.: 48 32 14 
 

Gemeindehaus-Vermietung Velber: 
Christina Wengler, Tel.: 48 04 91 

Christliche Pfadfinderschaft 
Deutschlands e.V. 

Sippe Schneeeule: für Mädchen 10 - 15 Jahre 
Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr,  Tel.: 210 70 54 

Davenstedt 
 

Besuchsdienst: Uwe Siemers-Ziegler 
Jeden 4. Montag im Monat um 19.00 Uhr 

Nächste Kapellenvorstandssitzung in Velber:  
 

März 2010, 19.30 Uhr, öffentlich 

Sitzungen des Kirchenvorstandes Davenstedt: 
jeden 3. Montag im Monat um 19.00 Uhr, öffentlich. 



Freitag, 19. Februar, 19.30 Uhr 
Paul-Gerhardt-Kirche, Badenstedt,  

 

Kinokirche 
 

„Varieté“ 
 

Stummfilmklassiker (1925) mit Orgelbegleitung 
Darsteller: Emil Jannings, Lya de Putti, Warwick 

Ward, Maly Delschaft 
 

Boss Huller betreibt mit seiner Frau eine billige 
Jahrmarktsbude, die einem lüsternen Publikum 
erotische „Sensationen“ präsentiert. Doch der 
ehemalige Artist sehnt sich nach dem glanzvollen 
Leben der Zirkusarenen und Varietés zurück.  
 

An der Orgel: Ralf Wosch 
Eintritt: 5,00 €  
In Kooperation mit dem Kulturtreff Plantage 

Dienstag, 16. März 19.30 - 21.30 Uhr 
Martin-Luther-Gemeindesaal, Ahlem 

 

Meditatives Tanzen 
 

mit Manfred Büsing, Diakon und Kirchentänzer,  
Kostenbeitrag 5.00 € 
weitere Informationen unter: 0511-4860452 
(Beyerle-Pfnür) 
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Ostermontag, 5. April, 10.00 Uhr 
Paul-Gerhardt-Kirche, Badenstedt 

 

Regionaler Familiengottesdienst 
 

Anschließend: 2. Frühstück und Ostereier-Suche 
Wir bitten für das Frühstück und die Ostereiersu-
che bis 30. März um Anmeldung im Gemeindebü-
ro der Paul-Gerhardt-Gemeinde, Tel.: 49 43 03 
Kostenbeitrag für das Frühstück:  
Erwachsene 2,50 € / Kind 1,50 € 
 

Das Vorbereitungsteam 

Osternacht, 4. April, 5.30 Uhr 

St. Johannes-Kirche Davenstedt, Altes Dorf 10 
 

Osterfrühstück 
 

Auch in diesem Jahr möchten wir Sie einladen, nach 
dem Osternachtgottesdienst gemeinsam zu frühstü-
cken. Leckere Dinge werden vorbereitet sein, wenn 
wir uns gegen 7.00 Uhr an den gedeckten Tisch 
setzen. Für das Frühstück erheben wir einen  
Kostenbeitrag von 2.50  Euro 
 

Melden Sie sich bitte bis zum 28. März im Büro, 
Tel.: 49 68 02 (Anrufbeantworter) an, damit wir für 
alle genügend Leckereien einplanen. 

Freitag, 5. März, 19.00 Uhr 

Gründonnerstag, 1. April, 19.00 Uhr 
Martin-Luther-Gemeindehaus, Ahlem 

 

Regionales Tischabendmahl 
 

der Gemeinden aus Ahlem, Badenstedt und  
Davenstedt/Velber 

 

In Ahlem eine alte Tradition, schon lange gemein-
sam mit Davenstedt und Velber, jetzt zum dritten 
Mal eine Einladung an die ganze Kirchenregion 
West:  

Abendmahlsfeier mit anschließendem sättigenden 
und wohlschmeckenden Abendbrot.  
 

Anmeldungen erbeten bis zum 28. März 
über die jeweiligen Gemeindebüros: 
Ahlem                       Tel. 48 02 69 
Badenstedt               Tel. 49 43 03 
Davenstedt               Tel. 49 68 02 

 

„Alles, was Atem hat, lobe Gott.“ Was gibt es 
denn da zu loben und zu preisen im alltäglichen 
Leben in Kamerun? Außer der wunderbaren 
Landschaft wohl wenig. Aber darum geht es den 
Weltgebetstagsfrauen auch nicht. Sie wollen Gott 
loben, der ihnen das Leben geschenkt hat, den 
Atem, mit dem sie immer wieder neu Hoffnung 
schöpfen können und Kraft finden, für Verände-
rungen zum Guten. Afrikanische und erst recht 
christliche Menschen jammern nicht. Sie können 
sich freuen aus tiefstem Herzen über alle Proble-
me hinweg, denn sie fühlen sich geborgen in der 
Liebe Gottes. Am Weltgebetstag wollen sie alle 
Welt mitreißen in einen großen Freudentanz zum 
Lobe Gottes. 

St. Johannes-Kirche Davenstedt, Altes Dorf 10 
 

Weltgebetstag 

ab Mittwoch, 17. Februar, 19.00 Uhr 
St. Johannes-Kirche Davenstedt, Altes Dorf 10 

 

Gesprächsgruppen über den  
Glauben 

 

jeden 3. Mittwoch im Monat  
Ansprechpartnerin: Angelika Fuhrmann-Beck 
Tel.: 486412 



 Martin - Luther 
Ahlem 

Paul - Gerhardt 
Badenstedt 

St. Johannes 
Davenstedt 

Kapelle 
Velber 

Sonntag, 7. Febr. 
 

Sexagesimä 

Regionale Kohlwanderung von Harenberg nach Davenstedt 
 

Sonderbus 9.45 Uhr ab Endpunkt Ahlem nach Harenberg 
Andacht in der Barbarakirche 10.00 Uhr 

Sonntag, 14. Febr. 
 

Estomihi 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
mit Abendmahl 
P. Krause 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
mit Vorstellung  
der Konfirmanden. 
P. Kronast 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst 
 mit Abendmahl  
und Taufen 
Pn. Spichale 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
mit Abendmahl 
P. Prieber 

Samstag, 20. Febr.   18.00 Uhr 
 

Gospel-Vorstellungsgottesdienst  
der Konfirmanden 
Pn. Spichale,  Dn. Gürge-Großmann,  
Sybille Hansen, P. Siemers-Ziegler 

Sonntag, 21. Febr. 
 

Invokavit 

11.15 Uhr 
 

Spätaufsteher-
Gottesdienst 
P. Krause u.Team 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
mit Vorstellung  
der Konfirmanden. 
Dn. Hache 

17.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
mit KiKiMu 
P. Siemers-Ziegler 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst 
P. Krause 

Sonntag, 28. Febr. 
 

Reminiszere 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
P. Siemers-Ziegler 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst mit Taufen 
P. Prieber  
anschl. im Pflegeheim  
mit Abendmahl 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
und Taufen 
P. Krause 

 

Sonntag, 7. März 
 

Okuli 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst mit Tau-
fen, und Vorstellung 
der Konfirmanden. 
P. Krause, D. Rensing 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
mit Vorstellung  
der Konfirmanden.  
P. Prieber 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
mit Abendmahl 
P. Kronast 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
P. Siemers-Ziegler 

Sonntag, 14. März. 
 

Lätare 

10.00 Uhr 
Regionaler Gottesdienst mit Taufen in Davenstedt 

Pn. Spichale 

Sonntag, 21. März 
 

Judika 

11.15 Uhr 
 

Spätaufsteher-
Gottesdienst 
P. Kronast u.Team 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst mit  
Abendmahl / Wein 
P. Kronast 

17.00 Uhr 
 

Gottesdienst 
Pn. Spichale 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst 
Pn. Spichale 

Sonntag, 28. März 
 

Palmarum 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst mit  
Taufen  
P. Krause 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
P. Meyerbröker  
anschl. im Pflegeheim  

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
und Taufen 
P. Prieber 

 

Donnerstag,  
1. April. 
 

Gründonnerstag 

19.00 Uhr 
 

Tischabendmahl 
P. Siemers-Ziegler 
P. Krause 

16.00 Uhr 
 

Gottesdienst mit  
Abendmahl im Pflege-
heim Körtingsdorf 1 

  
 

Freitag, 2. April 
 

Karfreitag 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
mit Abendmahl 
P. Krause 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst mit  
Abendmahl / Saft 
P. Prieber  
anschl. im Pflegeheim  
mit Abendmahl 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
mit Abendmahl 
Pn. Spichale 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
mit Abendmahl 
P. Kronast 
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 Martin - Luther 
Ahlem 

Paul - Gerhardt 
Badenstedt 

St. Johannes 
Davenstedt 

Kapelle 
Velber 

Sonntag, 4. April 
 

Ostersonntag  

  5.30 Uhr  
Osternacht  mit Taufen und Abendmahl 
 

P. Siemers-Ziegler, P. Kronast, Dn. Gürge-
Großmann und Kantor Schumann, 
anschließend gemeinsames Frühstück 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
mit Taufen 
P. Krause 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
mit Abendmahl  
und Taufen 
P. Kronast 

10.00 Uhr 
 

Gottesdienst  
mit Abendmahl  
und Taufen 
Lktn. Gorth 
P Siemers-Ziegler 

10.00 Uhr 
 

Familien-
Gottesdienst  
mit Abendmahl 
Pn. Spichale  
anschl. Frühstück 

Montag, 5. April 
 

Ostermontag 

 Kindergottesdienst  
 

Sonntag, 7. Februar 
Sonntag, 7. März 
10.00 -12.00 Uhr 

Kindergottesdienst  
am 14. 2. und 7. 3. 
9.00-12.00 Uhr im  
Gemeindehaus  
Krabbelgottesdienst  
am Freitag, 12. 2. und 
5. 3., 16.30 Uhr,  
in der Kirche  

Kirche mit Kindern 
ab 3 Jahre 
 

am 28.Februar  

Kindergottesdienst  
 

jeden 2. Sonntag im 
Monat um 11.15 Uhr 
 

Brunch for Kids 
um 10.00 Uhr 

10.00 Uhr 
 

Regionaler Familiengottesdienst in Badenstedt 
Dn. Hache und Vorbereitungsgruppe 
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Haben Sie sich gewundert,... 
 

dass Sie bei der diesjährigen freiwilligen Ge-
meindespende - anders als in den letzten Jah-
ren - keinen persönlich adressierten Brief be-
kommen haben? 
 

Dann kann es daran liegen, dass Sie bei der 
Stadt Seelze einen Sperrvermerk haben. Unsere 
Erkundigungen in den letzten Wochen haben 
ergeben, dass 3000 Menschen in Seelze einen 
solchen Sperrvermerk haben (in Hannover sind 
es nur 500) – oftmals ohne es zu wissen. 
 

Wenn Sie in Velber wohnen und wissen wollen, 
ob Sie auch einen haben, können Sie gern im 
Büro oder bei Pastorin Karin Spichale anrufen.  

Stand der freiwilligen Gemeindespende 
20009/10 am 15. Januar: 

 

für den St.Johannes-Kindergarten      10.081,69 € 
 

für die Gebäudeunterhaltung in Velber 4.614,00 € 
 
Herzlichen Dank allen Spenderinnen und  
Spendern! 
 
Die Aktion geht weiter: 
 

Konto 602 280 bei der Ev. Kreditgenossenschaft 
Hannover BLZ 520 604 10 
Stichwort:Freiwillige Gemeindespende  
Davenstedt bzw. Velber 

Einladung zu den nächsten Nachmittagsgottesdiensten: 
 

„Da braucht man dann zuhause kein Abendbrot mehr...“ 
 

Das ist die Idee: Ein Gottesdienst am Sonntagnachmittag, oft ein wenig anders als gewohnt, immer 
wieder mit besonderen Gästen - und nach dem Gottesdienst Zeit und Gelegenheit, zu gucken, wer da 
ist, noch ein bisschen Zeit miteinander zu verbringen, zu klönen – und sich mit Getränken und einem 
Imbiss zu stärken. 
Das haben wir uns vorgenommen: Dafür zu sorgen, dass man danach zuhause kein Abendbrot mehr 
braucht. 
 

Am 21. Februar um 17.00 Uhr gestalten die jungen Künstlerinnen und Künstler, die sich regelmäßig im 
Kirchenzentrum im Alten Dorf im Rahmen von KiKiMu (Kinder, Kirche und Musik) treffen, den Gottes-
dienst mit. 
 

Für den 21. März, auch um 17.00 Uhr, ist das Programm noch nicht festgelegt, aber auch da wird es 
wieder heißen: „Danach braucht man zuhause kein Abendbrot mehr!“  



Petersenstr. 15, 30926 Seelze OT Velber 

Seit 5 Generationen Ihr 

Lohnsteuerhilfeverein 
Fuldatal e. V. 

 

Beratungsstelle 096 
 

Karbonweg 9 
 

30455 Hannover 
 

Tel. (0511)  2 15 96 16 
 

Arbeitnehmer, Beamte, Rentner und Pensionäre finden bei  
uns Beratung und Hilfe in Steuersachen gem. § 4 Nr.11 StBerG. 

 
Davenstedter Markt 16 B 

 

30455 Hannover 
 

Tel. 0511 / 49 49 42 
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Gemeinschaft lebt von der Begegnung – von 
Angesicht zu Angesicht, mit offenem Visier, ohne 
doppelten Boden. Die Fastenaktion „7 Wochen 
Ohne“ im Jahr 2010 will Sie ermuntern zum 
Wagnis und zum Luxus leibhaftiger Nähe. Sie 
will Raum schaffen, Ihnen Worte und Bilder mit 
auf den Weg geben, für ein Streitgespräch, ei-
nen Krankenbesuch oder eine überfällige Lie-
beserklärung. Für alles, was nicht in eine SMS 
oder E-Mail passt. „Näher! 7 Wochen ohne 
Scheu“, lautet unser Lockruf, mit dem wir Sie 
einladen.  
Mehr unter www.7-wochen-ohne.de 

Fastenaktion der evangelischen Kirche 

Die Kapellengemeinde Velber sucht einen 
Kühlschrank! 
 

Für die Vermietungen unseres Gemeindehau-
ses würden wir gern den alten Kühlschrank aus 
dem Abstellraum durch einen gut funktionieren-
den, nicht stromfressenden anderen Kühl-
schrank ersetzen. Er wird z.B. zum Kühlen von 
großen Mengen an Getränken gebraucht. Ein 
Gefrierfach benötigen wir nicht. 
 

Wer einen Kühlschrank abzugeben hat, melde 
sich bitte bei Christina Wengler, Tel. 48 04 91. 
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Herzlichen Dank allen genannten und ungenannten Zustifterinnen und Zustiftern, auch all 
denen, die die Stiftung unabhängig von der Aktion 100 x 100 unterstützt haben! 
 

Wir haben wiederholt darauf hingewiesen, dass die hannoversche Landeskirche bis zum 
30.06.2011 alle Zustiftungen um ein Drittel aufstockt. Daraufhin sind manche auf die Idee 
gekommen, ihre Beiträge nicht auf fünf Jahre zu verteilen, sondern so bis Ende Juni 2011 
zu überweisen, dass der gesamte Betrag den Bonus der Kirche bekommt. Das kann man 
natürlich machen – und  aus 500 Euro werden 666 oder 667 (ja nachdem, wie gerundet 
wird am Ende...). 

Übrigens: Auch wenn die Aktion 100 x 100 heißt – es muss ja bei 100 nicht unbedingt 
Schluss sein... 

Sechsundneunzig  !!! 
Weitere Zusagen für die Aktion 100 x 100 für St. Johannes-Stiftung 

Das ist eine gute Idee für eine gute Sache – davon waren wir immer überzeugt. Aber: So 
ganz sicher waren wir zwischendurch doch nicht immer, ob es gelingen wird, 100 Menschen 
für die Idee zu interessieren, fünf Jahre lang je 100 Euro der St. Johannes-Stiftung zuzustif-
ten...  
Aber jetzt ist das Ziel bald erreicht: 96 feste Zusagen lagen uns am 15. Januar vor! Seit 
dem letzten Gemeindeblatt haben erklärt, dass sie bei der Aktion mitmachen werden und 
sind mit der Veröffentlichung ihres Namens einverstanden: 

Sarah und Simone Beutnagel,     
Dr. Volker Böttcher,       
Waltraud DeKonninck,     
Assur Dusdal und Selma Richter,    
Annette und Joachim Ebinger,    
Monika und Winfried Eickhoff,    
Angela Erbse und Sylvia Fischer,   
Heinrich Giesecke,      
Marita Hahn,       
Dr. Jan-Peter Jantzen,     
Heike Kirchhoff-Nolte,     
Doris und Henri Lüdeking,     
Hendrik Meinecke-de Cassan,    
Eveline und Rainer Quast,       
Silvia Rupprecht und Reiner Bettin  
Gisela Scharfe,       
Kerstin Schröder,     
Leni Wieter,      
Gerda Wilcke,          

2. Ökumenischer Kirchentag lädt 
nach München ein 

 

Weit über 100.000 Teilnehmende werden zum 2. 
Ökumenischen Kirchentag vom 12. bis 16. Mai 
2010 in München erwartet.  
 

Unter dem Motto „Damit ihr Hoffnung habt“ wollen 
Menschen aus Deutschland und der ganzen Welt 
über ihre Verantwortung und ihre Rolle als Christen 
in der Welt diskutieren, gemeinsam feiern und für 
ökumenische Gemeinschaft unter allen christlichen 
Konfessionen eintreten. 

Die Adressen wurden für die  
Online Ausgabe entfernt 
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Baum- 
schule 

Stadtweg 10 
30926 Seelze/
Velber 

Tel.: 40 61 93 
Fax: 48 66 43 

Hubert 
Gloger   Beratungsstelle: 

   Davenstedt, Richard-Partzsch-Weg 7, 
   30455 Hannover 
        Leiter: Fred Westphal, Steuerfachwirt 
       Tel.: 0511/2104860, Fax.: 0511/2104863 
        Mail: fred.westphal@vlh.de 
        Internet: www.lohnsteuerhilfeverein-  
        hannover-west.de  

  Auf dem Brinke 21, 30453 Hannover-Limmer 
  Der preisgünstige Meisterbetrieb in Ihrer Nähe. 
 
- Notdienst bis 22.00 Uhr auch an Sonn- u. Feiert. 
- Thermenwechsel zum Festpreis 
- Kostenlose Angebotserstellung 
- Kleinreparaturen und Gasgerätewartungen in 
  der Zeit von 16 Uhr bis 19 Uhr ohne Aufpreis 

T e l e f o n : 26  177  686  

 

Karsten Haarth   Sanitär & Heizung 

Lust auf Lesen ? 

Badenstedter Str. 221/223 
 

30455 Hannover 
Telefon (0511) 475 20 10 
 

Telefax (0511) 475 20 17 

Badenstedter Str. 56 Q 30453 Hannover Q Telefon: 0511/ 21 21 24 Q Telefax: 0511/ 21 21 48   

Rolladen GmbH 

Über 25 Jahre eigene Fertigung 
 

Fenster, Türen und Rollladen aus Kunststoff und Alu 
 

Haustüren Q Garagentore Q Rolltore Q Markisen 



Seite 13 Region West auf Reisen 

Einladung zu einer Jubiläumsfahrt nach Ungarn 
vom 15. bis 26. September 2010 

Seit 30 Jahren bietet die Paul-Gerhardt-Gemeinde Busfahrten ins In- und Ausland an.  
 

Zur Jubiläumsfahrt 2010 steht eine große Ungarnrundreise auf dem Programm. Nach Zwi-
schenübernachtung im Raum Wien erreichen wir die Metropole Budapest und atmen drei Ta-
ge Weltstadtluft. Weiter führt uns der Weg über Eger und Tokaj in die Puszta (Debrecen). Den 
Abschluss bildet ein dreitägiger Aufenthalt in der zauberhaften Landschaft rund um den Bala-
ton. Über den Raum Salzburg (Zwischenübernachtung) steuern wir am zwölften Tag die Heim-
reise an. 
 

Kosten: 1.470,-- € / Einzelzimmerzuschlag 200,-- €. Leistungen: Alle Busfahrten, Halbpension 
in guten bis sehr guten Mittelklassehotels, Weinproben, Zwischenimbiss, Picknick, Eintritte, 
Führungen, Reisebegleitung, u.a.m. Nähere Informationen und Anmeldung bei Pastor Prieber, 
Paul-Gerhardt-Gemeinde, Telefon 49 44 55 oder 49 43 03 
 

Karl-Reinhard Prieber 

 

Seniorenreise vom 7. bis 11. Juni 2010 
 nach Görlitz /Zgorzelec an die Neisse 

 
PREIS: 290 € im DZ, 340 € im EZ  im Parkhotel Görlitz (****). 

Bei weniger als 35 Teilnehmern 20 € mehr. 
LEISTUNGEN: Halbpension, Busreise und Transfers, Reiseleitung 

und differenziertes Programmangebot. 
 

VERANSTALTER: 
Ev.-luth. Kirchenregion Hannover-West, Martin-Luther-Gemeinde Ahlem 

 

ANMELDUNG BIS SPÄTESTENS 14. APRIL 2010:  
KLEINE OHG, OMNIBUSREISEN Tel. 05131-454343/44  

Straßburg-Passage 
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Dipl.-Ök. Iris Meyer-Weidemann  
Steuerberaterin  

 

Hildeboldstr. 6 A,  30455 Hannover - Davenstedt 
 

Tel.: (0511) 8 09 43 19 
 

www.mw-steuer.de 

Private Steuererklärungen  
Betriebliche Steuererklärungen  
Jahresabschlüsse  
Finanz– und Lohnbuchführung  
Erbschaft– und Schenkungssteuer  
Betriebswirtschaftliche Beratung  
Existenzgründungen 
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Osterferienprogramm:  30. März bis 1. April 

Die jüngsten Konfirmanden sind dabei, sich 
in der Gemeinde einzuleben. 

Konfirmanden und „brunch for kids“-Kinder 
übernachten in der Kapelle. 

Ö  Es gibt einen JUMAK!  
(JUgendMitArbeiterKreis). Dieses Jugendlichen-
Gremium berät und gestaltet in Zukunft alles, was 
mit Kinder- und Jugendarbeit zu tun hat.  
 
 

Ö Fortbildung für Konfirmandenteamer:   

Infos bei Margit Gürge-Großmann, Tel. 34 55 81 
 
Ö JULEICA: Schulung für Jugendliche, die 
Gruppen leiten lernen und dafür die JUgendLEI-
terCArd erwerben möchten.  
Infos bei Margit Gürge-Großmann, Tel. 34 55 81 
 
Ö Freizeit für Jugendliche und Konfirmanden 
aus Davenstedt und Velber: Geplant ist, nach den 
Sommerferien für ein gemeinsames Wochenende 
in ein Haus mit Selbstverpflegung zu fahren. 
 
Ö Gospel-Konfi-Vorstellungsgottesdienst: 
Zum dritten Mal ist Sybille Hansen bereit, mit al-
len, die in diesem Jahr konfirmiert werden, einen 
Gospelworkshop zu gestalten. Am Schluss wird 
es einen Gottesdienst geben, zu dem wir alle 
ganz herzlich einladen!  
Samstag, 20. Februar 18.00 Uhr 

Das war Das kommt 

Die NEUEN sind da!  



Das Schulcafé 

Sie suchen ein Café im Stadtteil? - -Davenstedt hat´s - jetzt ! 
 

Seit dem November 2009 betreibt der Förderverein der „Grundschule In der Steinbreite“ in 
der Mensa der Schule ein Café. 
 

Das Café ist montags und donnerstags von 15 bis 18 Uhr für alle Bürger des Stadtteils 
geöffnet. Während der Schulferien bleibt das Café geschlossen. 
 

Der stufenlose Eingang zum Café befindet sich 15 m neben dem Haupteingang zur Schule. 
Es werden warme und kalte Getränke sowie verschiedene Sorten selbstgebackener Kuchen 
zu günstigen Preisen angeboten. Der Reinerlös kommt dem Förderverein zu gute.  

 

Schauen Sie mal rein ! 
W.Spitz 
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          Wir laden ganz herzlich ein zum zweiten    

       F a m i l i e n t a g 
Für Menschen mit Lust auf …                                                                                

kreativ sein                                                                                                                                      
mit anderen ins Gespräch kommen                                                                                                             

mal nichts tun müssen                                                                                                                             
auftanken können                                                                                                                                

die Kinder durch Teamer gut versorgt wissen                                                                                            
Latte macchiato, Espresso oder Cappucino 

am Samstag, den 27. Februar 2010  
  von 12.30 – 16.30 Uhr 

  Es entstehen keine Kosten. 
Damit wir planen können, bitten wir um  Anmel-

dung bis zum 26.Februar 2010. 
 

Annekatrin Herzog          Margit Gürge-Großmann 
Gemeindebüro           Tel.: 34 55 81  
Tel.: 49 68 02 

Von innen  
 

nach außen, 
 

von drinnen  
 

nach draußen. 

 
Raus aus dem Winter, 

 
rein in den Frühling ... 

Wir freuen uns auf  Euch und Sie! 


